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Bayerischer Lehrerverein

Der Bayerische Lehrerverein (BLV) wurde 1861 als Interessenvertretung

der bayerischen Volksschullehrer mit dem Ziel der akademischen

Ausbildung und damit des gesellschaftlichen Aufstiegs der

Volksschullehrer gegründet. Zudem forderte der staatlich und kirchlich

unabhängig agierende Verein die Trennung von Schule und Kirche.

Auch weibliche Lehrkräfte, die mit dem Bayerischen Lehrerinnenverein

eigenständig organisiert waren, traten während der Weimarer Republik

in den BLV ein. Nach der Gleichschaltung 1933 erfolgte 1938 die

Eingliederung in den Nationalsozialistischen Lehrerbund (NSLB).
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